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Lernende im Beruf Gärtner/innen

Schulische Voraussetzungen und Anforderungen für den berufskundlichen Unterr
Berufs- und Weiterbildungszentrum in Rorschach stattfindet .

Neben der Freude, in und mit der Natur zu arbeiten, die Bereitschaft, die Natur in
Zusammenhängen kennenzulernen, auch den Einsatz der Technik (Kultureinrichtu
Maschinen) zu verstehen, werden auch schulische Anforderungen gestellt, welche
Gärtnerberufen gerne unterschätzt werden.

Gutes Namengedächtnis ca. 400 Pflanzennamen, mit Gattung und Art
Namen aus griechisch/lateinischem Ursprung
Deutscher Name, allenfalls Sorten als vorgeg
Minimalziel, erkennen beschreiben, und Ans
dieser Pflanzen nennen.

Gute Beobachtungsgabe Pflanzen unterscheiden sich oft durch geringe
Unterschiede. Im Pflanzenschutz sind Krankh
Schädlinge zu erkennen und genaue Diagnos

Vernetztes Denken Die Pflanzen sind Lebewesen und stehen in e
Beziehung zur belebten und unbelebten Natu
Ökologische Zusammenhänge erkennen.

Textverständnis Die selbständige Textbearbeitung aus Fachbü
zeitschriften, das Erkennen des zentralen Inh
deren schriftliche Zusammenfassung werden
vorausgesetzt.

Selbständiges Arbeiten Erstellen eines Herbariums, Betriebsbeschrei
Hausaufgaben

Sauberkeit / Exaktheit Zeichnen (auch massstäblich) skizzieren

Rechnen Dreisatz, Prozent-, Flächen- und Volumenber
abwägen und messen werden vorausgesetzt.

Die Ausbildung zum Gärtner/in jeder Fachrichtung steht guten Real- oder Sekund
offen. Vermehrt wird der Beruf auch als Zweitberuf oder nach einem Mittelschula
gewählt. Es werden keine Leistungsklassen gebildet. Sehr leistungsstarke Schüler
die Berufsmittelschule besuchen. Das Diplom der BMS berechtigt zu einem prüfu
Eintritt an eine gärtnerische Fachhochschule in Rapperswil resp. in Wädenswil.
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